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Betriebsprüfung vor der Abschlussprüfung 
  
Diese Woche beginnt für das Berufskolleg der Kaufmä nnischen 
Schule Hechingen die Abschlussprüfung was mit dem A bschluss 
der zweijährigen Übungsfirmenarbeit in der Übungsfi rma Intox 
gleichzusetzen ist. Wie es sich für eine (fast echt e) Firma gehört, 
erfolgte die Überprüfung durch einen echten Betrieb sprüfer vom 
Balinger Finanzamt. 
 
Hechingen. Herr Dirk Kitzlinger, Betriebsprüfer vom Finanzamt 
Balingen, erläuterte zunächst den Ablauf einer Betriebsprüfung anhand 
vieler Beispiele aus der Praxis. Er stellte Methoden und statistische 
Auswertungen vor, mithilfe derer die Prüfer Ungereimtheiten 
aufdecken. Teil seines Vortrages waren auch die Folgen von Fehlern 
und Lücken seitens des Betriebs – von der Nachzahlung bis hin zur 
Einleitung eines Ermittlungsverfahrens wegen Steuerhinterziehung.  
Im Beisein der Betriebswirtschaftslehrer Manfred Henkel, Zelkif Kacir 
und Andreas Boll prüfte Herr Kitzlinger dann die Finanzbuchhaltung der 
Intox GmbH. Verblüffend für die Schüler war, wie schnell er auf 
Unstimmigkeiten stieß. Sieben statt 19% Mehrwertsteuer für einen 
Artikel sowie private Restaurantrechnungen als Betriebsausgaben 
hätten bei einer realen Firma je nach Schwere des Falls sicherlich 
Konsequenzen nach sich gezogen. Die Bedeutung des Themas war für 
die Schüler greifbar. Dies zeigte sich an den vielen Fragen, die Herrn 
Kitzlinger gestellt wurden, etwa, ob es Bestechungsversuche gegeben 
habe oder ob ihm die Betriebsprüfung schon einmal bewusst 
unangenehm gemacht worden sei, beispielsweise durch Runterdrehen 
der Heizung. „Ich habe immer einen zweiten Pullover im Auto!“, konnte 
Herr Kitzlinger die Schüler beruhigen.  
„Die Betriebsprüfung zeigt deutlich die  Notwendigkeit von ungeliebten 
Tätigkeiten wie sauberer Ablage der Belege und zeitnaher und genauer 
Erfassung am PC, in der Übungsfirma wie auch im späteren 
Berufsleben“, sagte Manfred Henkel, der für die Übungsfirmenarbeit 
Verantwortliche der Schule. „Wir sind Herrn Kitzlinger für seinen 
interessanten und praxisnahen Einblicke sehr dankbar!“, ergänzte er.  
 



 


